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Entlang der Handlungsformen Spielen, Lernen und

Arbeiten werden unterschiedlichste Formen der Ko-

operation und Kollaboration in und zwischen Lern-

werkstätten diskutiert und Forschungsansätze, sowie

Facetten der pädagogischen Lernwerkstattarbeit

beschrieben. Dabei wird deutlich, dass Spielen ohne

Lernen und Arbeiten, Lernen ohne Spiel und Arbeit und

Arbeiten ohne Spielen und Lernen nicht zu denken ist.

So wird eine Monokultur des Spielens, Lernens und Ar-

beitens überwunden und eine wechselseitige Bedingt-

heit im pädagogischen Handeln sichtbar.

Lernwerkstätten sind zudem die Orte an und in denen

u.a. das am Werk sein bzw. das Tätigsein, der Diskurs

und die Reflexion in Lern-, Arbeits- und Spielsituationen

im Mittelpunkt stehen und in denen aus einer vielleicht

pragmatisch verstandenen Kooperation eine am Gegen-

stand anknüpfende Kollaboration werden kann.
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Markus Peschel, Eva-Kristina Franz, Johannes Gunzenreiner, 
Barbara Müller-Naendrup und Hartmut Wedekind

Vorwort der Reihenherausgeberinnen und 
Reihenherausgeber 

Liebe Leserinnen und Leser,
wir freuen uns sehr, dass wir mit dem hier vorliegenden siebten Band der 2013 
begonnenen Reihe „Lernen und Studieren in Lernwerkstätten“ inzwischen eine 
zentrale Position bei der konzeptionellen Verortung von Lernwerkstätten und der 
Idee von besonderer pädagogischer Begleitung von Lernenden in Lernwerkstätten 
erlangt haben.
Dadurch kann das wichtige innovative Potenzial von Lernwerkstätten für die 
Ausbildung von Pädagoginnen und Pädagogen wahrgenommen, gelesen und vor 
allem in die eigene Arbeit aufgenommen werden. Die jährlichen Tagungen, die 
den Kern der Reihe abbilden, unterstreichen die Wichtigkeit des konzeptionellen 
Austausches und die Verbreitung der Idee von Lernwerkstätten an Bildungsstät-
ten, Universitäten, Hochschulen u.v.a.m., wie es auch dieser Band wieder zeigt.
Die Tagung in Brixen/Bozen an der zentralen Bildungsstätte für Pädagoginnen 
und Pädagogen in Südtirol zeigte einerseits den internationalen Charakter, den 
Lernwerkstätten inzwischen für sich identifiziert haben. Nach Linz (Österreich)  
2010 und Solothurn/Brugg in der Schweiz 2013 ist dies das dritte Mal, dass die 
Tagung außerhalb der Bundesrepublik Deutschland stattfindet. Anderseits zeigt 
der internationale Austausch, dass es sehr unterschiedliche Voraussetzungen der 
Implementierung sowie Verständnisse von Lernwerkstätten oder Lernwerkstattar-
beit im internationalen Vergleich gibt. Die in einigen Ländern eher junge Tradi-
tion von Lernwerkstätten erfordert eine Neukalibrierung bestehender Konzepte 
und die Anpassung an regio nale oder nationale Besonderheiten. Dies zeigt sich an 
den Beiträgen in diesem Band, welche das Spiel, die Arbeit und/oder das Lernen 
als integratives Verständnis von Lernwerkstätten betrachten.
Die versammelte Expertise wird nicht nur in der fachlichen Breite und dem Zugang 
über fachdidaktische, pädagogische oder (spiel-)theoretische Zugänge deutlich, 
sondern manifestiert sich auch im Bezug zum pädagogischen Feld bzw. den Adres-
saten der Ausbildung für Lernwerkstätten: Kindheitspädagogische Aspekte stehen 
hier gleichberechtigt neben fachdidaktischen Entwicklungen in der Lehrerbildung 
für die Primarstufe; Erwachsenenbildung in und für Lernwerkstattarbeit zeigt sich 
ebenso wie selbstreflexive Ansätze der eigenen Persönlichkeits- oder Organisations-
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entwicklung mittels Lernwerkstätten an der Institution. Die Wirksamkeit der Kon-
zepte zeigt sich individuell bei den Auszubildenden in Lernwerkstätten, aber auch 
über den Einfluss, die die Lernwerkstätten vor Ort oder in dem jeweiligen Land 
– hier besonders im Fokus der Norden Italiens – ausüben: nach wie vor stehen 
Lernwerkstätten für eine Pädagogik für die Kinder bzw. Lernenden.
Die Lernwerkstattkonzeptionen und die Arbeit an und in Lernwerkstätten im 
internationalen – hier italienischen – Bewusstsein verankert zu haben, ist der Ver-
dienst des Teams der EduSpace Lernwerkstatt am Campus Brixen der Freien Uni-
versität Bozen, insbesondere Ulrike Stadler-Altmann.
Wichtig ist und bleibt dabei die Theorie-Praxis-Verzahnung. Es bleibt nicht bei 
einer konzeptionellen Entwicklung, die Lernwerkstattarbeit wird zunehmend Ge-
genstand empirischer Forschung, bietet doch die Lernwerkstatt ein ebenso inno-
vatives Feld als auch einen sehr prägnanten Feldzugang für Forschungsarbeiten.

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern ebenso erhellende und ergiebige Er-
kenntnisse beim Lesen wie wir bei der Lektüre der Beiträge dieses Bandes hatten.
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